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Herren Bezirksklasse Gr.2

TSV RSK Esslingen : TV Hochdorf II 
Freitag, 18.11.2022, 20:30 Uhr

TV Hochdorf II stockt Punktekonto gegen TSV RSK 
Esslingen auf

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr.2 traf der TSV RSK Esslingen am vergangenen
Freitag auf den TV Hochdorf II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7
beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Stäbler / Wierer.
Erwähnenswert war, dass der TV Hochdorf II diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt. Wie eng der
Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 33:31.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Baßler / Beck waren in der Partie gegen Lang / Durukan
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen Zähler für das Team verpassten
Ettischer / Schweizer bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Stäbler / Wierer. Bis in den
letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Renger / Höret und Haussmann / Giese, das Renger /
Höret letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige
Taktik hatte Jochen Ettischer beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Maximilian
Lang von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Moritz
Baßler daraufhin die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als
Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Tim Stäbler abgab und eine Niederlage kassierte. Wenig
später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwar brachte
Stefan Haussmann Harald Beck phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Harald Beck
mit 3:1 durch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christoph Schweizer beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Matthias Wierer. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim nachfolgenden 11:7, 17:15, 11:8 gegen
Demir Durukan fand Hannes Renger von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Holger Giese musste Markus Höret Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TSV RSK Esslingen und des TV Hochdorf II in die Box. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Jochen Ettischer eine Vier-Satz-Niederlage gegen Tim Stäbler kassierte.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Moritz Baßler das Spiel gegen Maximilian Lang noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Match zwischen Harald Beck
und Matthias Wierer, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Christoph Schweizer bekam es nun mit Stefan Haussmann zu
tun und man lieferte sich einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten
engen Schlagabtausch, den Christoph Schweizer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Der Start in die Partie hätte für
Hannes Renger besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Holger Giese noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Nicht so gut lief es indessen für Markus Höret beim 5:11, 8:11, 5:11 gegen Demir Durukan. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. In toller Verfassung präsentierten sich
Baßler / Beck im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Stäbler / Wierer. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage des TSV RSK Esslingen geht es nun im nächsten Spiel am 23.11.2022
gegen den TB Neuffen, während der TV Hochdorf II am 23.11.2022 gegen den TSV Plattenhardt
antritt.

 Statistik:
 TSV RSK Esslingen

Doppel: Baßler / Beck 1:1, Ettischer / Schweizer 0:1, Renger / Höret 1:0 
Einzel: J. Ettischer 1:1, M. Baßler 0:2, H. Beck 1:1, C. Schweizer 1:1, H. Renger 2:0, M. Höret 0:2 

 TV Hochdorf II
Doppel: Stäbler / Wierer 2:0, Lang / Durukan 0:1, Haussmann / Giese 0:1 
Einzel: T. Stäbler 2:0, M. Lang 1:1, M. Wierer 2:0, S. Haussmann 0:2, H. Giese 1:1, D. Durukan 1:1


